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Einmalige Wildbeobachtung, Leopard mit Beute

  UNTERWEGS IN SÜDAFRIKA, ZIMBABWE UND BOTSWANA  
    Seit einigen Jahren wächst die Nachfrage für Reisen 
nach Zimbabwe stetig. Der Name des Landes ist auf 
die Ruinenstätte „Great Zimbabwe“, mit ihren   riesi-
gen - wohl auch größten - vorkolonialen Steinbauten 
des südlichen Afrikas, zurückzuführen.  Das Land prä-
sentiert sich mit einer großartigen Vielfalt an Natur-
spektakeln, einer sehr herzlichen Bevölkerung und 
einem für Europäer ganzjährig sehr gut verträglichen 
Klima. Von den dicht bewaldeten Bergen des östli-
chen Hochlands bis in die sonnenverwöhnte Steppe 
und Savanne des Hwange-Nationalparks, eine Reise 
nach Zimbabwe wird zu einem unvergesslichen Erleb-
nis. Atemberaubend sind auch die Superlative im 
Nachbarland Botswana mit einer Fülle an grandiosen, 
vielfältigen Landschaften und Wildbeobachtungs-
Möglichkeiten par excellence. Darüber hinaus besu-
chen wir den Krüger Nationalpark in Südafrika. 
 Unterwegs sind wir entweder im Expeditionsfahrzeug 

oder einem Mercedes-Sprinter-Minibus mit Küchen- 
und Gepäckanhänger. Einige Mahlzeiten werden von 
unserer Crew zubereitet, wir unterstützen sie dabei. 
Rustikale Unterkünfte in herrlicher Lage mit priv. DU/
WC, an zwei Nächten mit gemeinschaftl. sanitären 
Anlagen. Die Übernachtungen im Okavango-Delta im 
Zelt/Schlafsack (wird gestellt) und Kübeldusche/
Buschtoilette (chemische Toilette). Eingeschränktes 
Gepäck, eine weiche Reisetasche mit max. 15 kg Ge-
wicht.  
  
  Wir empfehlen aufgrund der kleinen Gruppengröße 
langfristig im Voraus zu buchen. Diese Reise führen 
wir in Kooperation mit anderen Reiseveranstaltern 
durch (s.S. 10).    

     GARANTIERTE DURCHFÜHRUNG ab 2 Personen von 
Mai bis November 2024, sonst ab 4 Personen
  englisch sprechende Reiseleitung, einige Termine 

mit deutsch spr. Übersetzer
  unser mehrtägiges Zimbabwe-Erlebnis perfekt 

kombiniert mit den Schönheiten in den 
Nachbarländern Botswana und Südafrika
  Zimbabwe, einmalig schön und sicher bereisbar
  mit der mystischen Ruinenstätte Great Zimbabwe 

Ruins
  zu den tosenden Victoria-Wasserfällen
  Safaris in mehreren landschaftlich sehr 

unterschiedlichen Schutzgebieten und 
Nationalparks wie Krüger, Hwange und Chobe
  ebenfalls bezaubernd der Matobo-Nationalpark 

und das unberührte, friedliche Okavango-Delta
  mit dem Khama Rhino Sanctuary, in dem die 

letzten Nashörner Botswanas besonders streng 
bewacht werden
  internationale Reisegruppe mit max. 12 Gästen  
 

  A U F  E I N E N  B L I C K   19-TAGE-TOUR 

  1. Tag:   DO   Abflug  
  Linienflug ab Frankfurt nach Johannesburg mit renom-
mierter Fluggesellschaft, z.B. LUFTHANSA, EMIRATES, 
o.ä.   
  2. Tag:   FR   Johannesburg  
  Ankunft, anschl. Transfer zur Unterkunft. Je nach An-
kunftszeit event. nachmittags etwas freie Zeit, um z.B. 
die südafrikanische Geschichte im Lilliesleaf Farm Mu-
seum kennen zu lernen.  
  3. Tag:   SA   Kruger-Nationalpark       MA  
  Frühmorgens Abfahrt in Richtung Kruger-Park (ca. 7 
Std.). Nachmittags Einfahrt im nördlichen Teil des 
Parks mit deutlich geringerer Besucherzahl. Kurz-Safari 
im Tourfahrzeug auf dem Weg ins Rastlager.  
  4. Tag:   SO   Kruger-Nationalpark       FMA  
  Frühes Frühstück. Pirschfahrend im Tourfahrzeug geht 
es durch das Schutzgebiet in die nördlich gelegene Pa-
furi-Region, die Mopane-Bäume hier sind das Lieb-
lingsfutter der Elefanten. Große Elefantenbullen und 
Wildhunde haben hier ihr Revier. Spätnachmittags 
Ausfahrt zur etwas außerhalb des Parks gelegenen Un-
terkunft.  
  5. Tag:   MO   „Great Zimbabwe“       FMA  
  Über den Grenzposten Beit Bridge geht es in das Nach-

barland Zimbabwe (ca. 6 Std.) zum faszinierenden 
„Great Zimbabwe“, eine  rätselhafte antike Ruinenstät-
te und eine der größten Steinbauten der afrikanischen 
Sub-Sahara. Diese wird dem Königreich Saba, auch 
dem Goldland aus arabischen Erzählungen oder ande-
ren antiken Kulturen, wie die der Phönizier zugeord-
net. Archäologische Funde, wie chinesische Keramik 
und arabisches Münzgeld, lassen hier eine ehemals 
große Handelsstadt vermuten. Rundgang (evtl. am 
nächsten Vormittag) in den gut erhaltenen Ruinen, ein 
UNESCO-Kulturerbe. Die Rundmauern aus Granitblö-
cken wurden erstaunlicherweise ohne Einsatz von 
Mörtel bis zu elf Meter hoch aufgetürmt.  
  6. Tag:   DI   Matobo-Nationalpark       FMA  
  Fahrt via Bulawayo in Richtung Matobo-Nationalpark 
(ca. 5 Std.), landschaftlich die schönste Gegend Zim-
babwes. Nachmittags, mit einem Sundowner in der 
Hand,  Blick von einem Granithügel in die herrliche 
Landschaft.  
  7. Tag:   MI   Matobo-Nationalpark       FMA  
  Wanderung in der bewaldeten Landschaft mit Bergen, 
Tälern, Quellen und Bächen, dann eine Fahrt im offe-
nen Fahrzeug, wir sehen „Worlds View“, die Grabstätte 
von Cecil Rhodes. In den kuriosen Steinformationen 
sehen wir Jahrtausende alte Felsmalereien und mit et-
was Glück Sichtung von freilebende Nashörnern.  
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  8. Tag:   DO   Hwange-Nationalpark       FMA  
  Fahrt zum Hwange-Nationalpark (ca. 5 Std.). Nach An-
kunft, Entspannung im Camp.   
  9. Tag:   FR   Hwange-Nationalpark       FMA  
  Eine ganztägige Safari in offenen Fahrzeugen in die-
sem riesigen Schutzgebiet in der nordwestlichen Ecke 
des Landes.   
  10. Tag:   SA   Victoria Falls       F  
  Heute eine etwa 3-stündige Fahrt in den Ort Victoria 
Falls, quasi am Rande der gleichnamigen Wasserfälle. 
Rundgang durch teilweise dichte tropische Vegetati-
on. Von verschiedenen Aussichtspunkten Blick auf die 
Fälle oder den „donnernden Rauch“, wie die Einhei-
mischen die Fälle nennen.   
  11. Tag:   SO   Victoria Falls       F  
  Freier Tag für optionale Erlebnisse und Aktivitäten. 
Z.B. für einen sehr empfehlenswerten Helikopterrund-
flug über die Wasserfälle, das Feilschen um die 
schönsten Holzschnitzereien auf den Märkten, Muti-
gere machen ein Rafting - per Boot durch das wilde 
Gewässer des Zambezi - oder ein Rundflug mit einem 
Ultra-Leichtflugzeug.   
  12. Tag:   MO   Chobe-Nationalpark       FMA  
  Frühe Abfahrt über die Grenze nach Botswana und 
weiter nach Kasane (ca. 1 Std.), kleine Grenzstadt am 
Rande des Nationalparks. Nachmittags eine Bootssa-
fari auf dem Chobe, hier sehen wir fast garantiert 
Flusspferdherden und Krokodile, die an den Uferbän-
ken schlummern, außerdem große Elefantenherden, 
die schwimmend den Fluss durchqueren oder am 
Flussufer ihren Durst stillen. Vor allem zum Sonnenun-
tergang ein besonders idyllischer Flecken Erde.  
  13. Tag:   DI   Nata       FM  
  Frühmorgens eine Safari im offenen Fahrzeug, gefolgt 
vom Frühstück. Danach geht es südwärts nach Nata 
(ca. 5 Std.).   
  14. Tag:   MI   Okavango-Delta       FMA  
  Fahrt nach Maun (ca. 6 Std.), der Ausgangspunkt aller 
Exkursionen in das Okavango-Delta. Ein Allradfahrzeug 
bringt uns zum Rande des Deltas (ca. 2 Std.). Wir verla-
den unser Gepäck auf Mokoros (einheimische Kanus) 
und die Delta-Guides staken uns die Wasserkanäle 
entlang zu einer kleinen Insel im Delta, wo wir zwei 
Nächte in der Wildnis zelten.  
  15. Tag:   DO   Okavango-Delta       FMA  
  Wir verbringen den Tag in diesem faszinierenden Kos-
mos - nach der Regenzeit gespeist vom Wasser aus 
dem angolanischen Hochland - mit interessanten Wan-
derungen und Vogelbeobachtung. Wir lernen von un-
seren Delta-Guides Kultur, Tradition und Lebensstil der 
Völker, die hier im Delta leben, kennen. 
   

  16. Tag:   FR   Maun       FM  
  Zurück nach Maun (ca. 2 Std). Optional am Nachmittag 
ein fakultativer Rundflug über das Delta. Dieses gigan-
tische Feuchtgebiet inmitten der Kalahari-Wüste, mit li-
lienbedeckten Lagunen, mit seinen Wasserkanälen, 
die sich wie Riesenschlangen winden, und mit seinen 
umherziehenden Büffel- und Elefantenherden, birgt - 
von oben betrachtet - ein besonders eindrucksvolles 
Erlebnis.  
  17. Tag:   SA   Khama Rhino Sanctuary       FMA  
  Fahrt in südliche Richtung durch die Weiten der Kala-
hari-Wüste zur Khama Rhino Sanctuary (ca. 6 Std.), ein 
Schutzgebiet, in dem die letzten Nashörner Botswanas 
vor unerbittlicher Wilderei besonders behütet und be-
schützt werden. Es gab Zeiten, in denen das Breitmaul-
nashorn hier bereits schon ausgerottet war. Mit etwas 
Glück zeigen sich die Kolosse während unserer Safari 
am Nachmittag.  
  18. Tag:   SO   Rückflug ab Johannesburg       F  
  Frühe Abfahrt nach Johannesburg bis zum Flughafen 
(ca. 8 Std.). Abends Flug nach Deutschland.  
  19. Tag:   MO   Ankunft in Deutschland  
  Ankunft  - je nach Fluggesellschaft - morgens oder ge-
gen Mittag.   

TOURHOTELS Änderungen vorbehalten

 Ort  Hotel  Ü 
 Johannesburg  RIVONIA LODGE **+  1 
 Kruger Park  CHALETS I. PARK **  1 
 am Kruger-Park  AWELANI LODGE **+  1 
 Great Zimbabwe  GREAT ZIMBABWE HTL ***  1 
 Matobo  HERMITS PEAK ***  2 
 Hwange NP  MIOMBO SAF. LODGE ***  2 
 Victoria Falls  PHEZULU GL ***  2 
 am Chobe NP  THEBE LODGE **  1 
 Nata  NATA LODGE ***  1 
 Okavango-Delta  ZELTÜBERNACHTUNGEN  2 
 Maun  ISLAND SAFARI LODGE **+  1 
 Khama R.S.  CHALETS I. PARK **  1 

TERMINE +  PREISE Preise pro Pers. in EUR ab

 Tourcode  Datum Preise 

 415509-01  08.02.24 - 26.02.24  4.590 

 415509-10  22.02.24 - 11.03.24  4.490 

 415509-02  14.03.24 - 01.04.24  4.590 

 415509-03  25.04.24 - 13.05.24  4.590 

 415509-11  09.05.24 - 27.05.24  4.490 

 415509-12  30.05.24 - 17.06.24  4.590 

 415509-04  13.06.24 - 01.07.24  4.590 

 415509-13  04.07.24 - 22.07.24  4.590 

 415509-14  18.07.24 - 05.08.24  4.590 

 415509-05  01.08.24 - 19.08.24  4.690 

 415509-15  15.08.24 - 02.09.24  4.590 

 415509-06  29.08.24 - 16.09.24  4.690 

 415509-07  12.09.24 - 30.09.24  4.690 

 415509-08  03.10.24 - 21.10.24  4.590 

 415509-16  17.10.24 - 04.11.24  4.590 

 415509-09  31.10.24 - 18.11.24  4.590 

 415509-17  12.12.24 - 30.12.24  4.690 

 Einzelzimmerzuschlag: + 800 

    Tour -01 bis -09 mit deutsch spr. Übersetzer.  
 Garantierte Durchführung ab 2 Personen:  
 alle Abflüge von Mai bis November 2024. 
 Weitere Termine auf Anfrage!   

   IKARUS ENERGY   

  T O U R L E I S T U N G E N   
     Linienflüge nach Johannesburg inkl. Steuern und 

Gebühren
  innerdeutsche Bahnanreise Rail&Fly (2. Kl.)
  Übernachtungen in Hotels/Lodges/Zelt-Camps 

entspr. Standard (Landeskat.) lt. Tourverlauf oder 
gleichwertig (m. überwiegend priv. Du/WC)
  zwei Nächte im Delta in 2-Pers-Zelten, priv. 

Buschtoilette und gemeinsch. Duschzelt 
  Mahlzeiten s. Tourverlauf (F = Frühstück, 

M = Mittagessen, A = Abendessen)
  Transfers, Safaris und Erlebnisprogramm lt. 

Tourverlauf 
  inklusive Nationalparkgebühren (ca. € 300,- p. P.)
  ein Reisehandbuch nach Wahl
  örtl. englisch spr.  Expeditionsleitung ab/bis 

Johannesburg
  einige Termine zusätzlich mit deutsch spr. 

Übersetzer (Tour-Nr. -01 bis -09)   

   Mindestgruppengröße:  2-4 Personen  
 Max. Gruppengröße:  12 Personen  
    Visum:  Zimbabwe: USD 50,- p. P. bar bei Einreise 
zu zahlen   
    Impfungen:  Malaria-Prophylaxe empfohlen   

 SÜDAFRIKA - ZIMBABWE -                                                 
BOTSWANA 

Rundgang in den „Great Zimbabwe Ruins“


